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Eine Sopranstimme und eine Harfe - eine ganz 
besondere und bezaubernde Kombination. Stella 
Motina (Sopran) und Lucie Spedicato (Harfe) vereint 
dabei die Liebe zu besonderer Musik. An diesem Abend 
werden die beiden Künstlerinnen Werke von Franz 
Schubert, Claude Debussy, Gabriel Fauré und Philippe 
Gaubert erklingen lassen. Highlight des Abends wird 
ein Zyklus von Bernard Andrès sein, der dem Konzert 
seinen Namen gibt: „Nuit au Jardin“.

J U N I
2025

BEWOHNER: 15 € / GÄSTE: 20 € 
DAUER: CA. 2 X 45 MINUTEN MIT PAUSE

erhalten unsere externen Gäste wie gewohnt 
täglich von 10-18 Uhr am Empfang der

Parkresidenz oder online unter
www.parkresidenz-alstertal.de/kultur.

Unsere Bewohnerinnen und Bewohner möchten 
wir bitten, sich nach Möglichkeit frühzeitig ein Ticket 

zu sichern, und das gerne generell 
vor 11.00 Uhr oder ab 14.30 Uhr, um den 
Empfang in den Stoßzeiten zu entlasten. 

Vielen Dank dafür.
Telefonische Reservierungen sind möglich unter 

Telefon 040 60 60 8 - 0, bei dieser Option müssen die 
Karten bis spätestens 18.15 Uhr am Veranstaltungstag 

am Empfang abgeholt werden. 
Die Abendkasse öffnet um 18.30 Uhr.

Parkresidenz Alstertal
Karl-Lippert-Stieg 1

22391 Hamburg, Telefon 040 60 60 8 - 0

TICKETS FÜR DAS 
VERANSTALTUNGSPROGRAMM

DIENSTAG, 24. JUNI 2025 ⋅ 19 UHR ⋅ THEATER

Stella & Lucie: „Nuit au Jardin“



DIENSTAG, 3. JUNI 2025 ⋅ 19 UHR ⋅ THEATER

Jürgen Attig & Voyage

Als Bassist von „Felix de Luxe“ fuhr Jürgen Attig einst
mit dem „Taxi nach Paris“, spielte später in vielen 
Projekten, von Jazz bis Heavy Metal. 2023 schuf er mit 
„Voyage“ ein Programm für ein Sextett - aktuell mit zwei 
Gitarren, Violine, Keyboard, Kontrabass und Schlagwerk 
- mit Eigenkompositionen aus den Klangwelten des Jazz 
Manouche und der Musique Cinématique der 50er-
und 60er-Jahre.

Der Freiburger Pianist Thomas Weber spielt Werke von 
Scarlatti, Mozart, Beethoven, Schumann und Chopin. 
Sein Credo dabei „Musik ist das, was nicht in den Noten 
steht “ (Gustav Mahler) formuliert seinen Anspruch 
an den Interpreten im Allgemeinen und damit an 
sich selbst, dass die Musik ein lebendiger Prozess im 
Augenblick ist, der durch bloßes Abspielen der Töne 
nicht erfüllt werden kann.
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DIENSTAG, 10. JUNI 2025 ⋅ 19 UHR ⋅ THEATER

Thomas Weber:
„Ein harmonischer Klavierabend“

Die Swingcombo „Eine kleine Jazzmusik“ wurde 1980 
vom Hamburger Trompeter und Arrangeur Volker 
Reckeweg gegründet.
Geboten wird der Sound der 20-er bis 60-er-Jahre, 
sprich von Bix Beiderbecke über Duke Ellington
und Gary Mulligan bis hin zu Thelonius Monk
und John Coltrane. Sogar die Beatles sind dabei.

DIENSTAG, 17. JUNI 2025 ⋅ 19 UHR ⋅ THEATER

Eine kleine Jazzmusik:
„Bigbandsound“
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